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Batteie-Stecker
xzugehöigs A{(u: Tamiya Akkupack

EmPf:inger-Schalter
lID Lehle

<E Ernsrellknopf

Empf ärE€r-Anschluss-Stecker
*rn 2 {CH.4 cl€. Empl6ns€F oinsteclen.

avJsn €n SAIWA JR od€r ACO|IJF Emplänger verwgrldt
wird, db Slsc*€rla6d€ d€s Empftrgd-An$hluß-St.dc.s
at sctrft*tdr A.ht . Sie auf di6 Ricttung d€6 St€cksrs md
sloct€n Süd tlrr so.llälth uniär A€d!tung der Abbildung ein.
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(Einstellung)
*Um Einstellungen einzupogrammi€ren, ist die Veöindung zum

Einstellung der HitchstsEsclrvindigkeit vorwärts

5 Ziehen Sie den Gasa4grifi tis zur maximalen Beschleunigung
und ddcken Sie d€n Einstdllqlog't einmal. Ejnmal drucken.

Einrichten der Neutralstellung

I Beachten Sie die dem Ro-Modell
beiliegende Anleitung und
veöinden Sie die Kabsl absolut
sicher.

2 Zueßt den Sender einschalten, den
Gastnmm aul neutral und clen
Revers€. Sahalter at ndnd stelbo.
** fr Sqd€. ft€. Einst€ltn6g-
li$k6it€n wb AAS od€r bostimr es
B€schleunigungs-Verhalten verf ügt,
schaltan Sia dies€ all6 ab.
*Beachten Sie in Bezug ad Details
die dem Sender beiliegende
Anleitung.

3 Den Emptänger einschalten. Bei
der Ersteinrichtung wird die LED
Leuchte einmal mt auffeuchten.
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3 Empr:in96-Schaltd
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LEOblinK€inmal-
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So
o€i Eißlellknopt ddicken
(länss als 0,5 Sek.)
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Einstellung der Höchstgeschwindigkeit dckwärts
6 Drücken Sie den Gaszuggrift nach vorne bis auf maximale

Rückwärtsfahrt und ddcken Sie den Einstellknopl einmal.

*
LED erli$ht.") 

"'Y
Mdimars Füclcärtslähn

Drücken Sie den Einstellknopf bei
Neutralstellung d€s Gaszuggritfs
einmal.

7 Einsteilung beendet
(Standard-Einst€llungen)

*Die Gas-Positionierung mus"s immer in diesem Ablauf vorgenom-
men werden und kann nicht inclividuell eingestellt weden,
*Falls vor ae€ndigung des Vo€angs der Strom abgeschaltet wid,
gehtdie neue Eanstellung verioren und die Gas-Positionierung bleibt

*Bevor nicht ein Schritt vollständig abgeschlossen ist. kann nicht
zum nächsten üboBegangen werden.
*Falls Sie den Sender auswechseln, muss die Gas-Positionierung
neu vorg€nommen wetden.

*Den Gash€b€l loslass€n um
€ine noulrale Stellung der GasfunKion zu efieichen.
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Unterspannungs-Abschahtung
Schffi Akkus vor 8€schädigung durch liefe.tladung wähend des
Motodaufs.
xstellen Sie die Niedrigspannungs-Ab6chaltung ein, w€nn Sü€ LFOwenn db Einslelhmg€lr .iclrtig sind, geht die LED b€i N€strälst6l-

lung d€s Gasa.tggrifts al,s, bei Beschl€unigung / Rückwärts{alfi
g€lrt sie a ('ld b€i maximaler Beschleunigung / FückwärtslaM

sdrücli! har€n / -.----'=l*W
[Jnt€Epannungsab-

Siq.taltüt€
.Hrrr

r/lEc ffi5 *tah,l
8€..äldrtrrr €di.ütgl'r rldftal Füsr) ker*:* r ff+ffo \

Ucht an Uchi aus Lichl an

AtSScHbr dsr Hidofärts-Funktirr
Fü Re.n€r! bei 'rrdcfE r Richrälgrql tsö.n fi ki, l€nn hier
alssd idlich Brsnsfir*tho €*E€.i.lt$ql6o.

Einsteltung

O s€nder einscfralten. @ c€dntckt ha[sn

-4t ;ä;;;*'i;:;ä;ä;.
'i we.l€rfiolen Sie ! - I um die Einstellung der Rilckwärts
EarJltsr
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{J Emptänsd €inschalten.
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Einstellung

! Send€r oißchslten. i, **onr- / ------'-l

.,@';:":::& Wf
n: Emplänger €inschalten.

ILJ an l Loslass€n wenn die LEo en ßL

^ 
// - !- ^oie uo wird abw*hs€lnd aller':{/ '3s 3 setunden an- und ausgehen.

.xw€d€.holen Sie O - O um die Enstellung der ljnt€Epannungsat
schaltung votzun€hmen.

Überprütung der Einstellungen
Oie E lstdl{'tgE r kürnen über LED-Auneochte.r und Siq.taltür
ia.@ *\ üfl & Br[arrgd -td -1 bt

auf

ist
I alb

UüFnrtF
AbcöJtuig lED Sligndton
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Aus

awid der Empfänger eingoschaltet, während der Sender
ausgBschaltet ist blinkt die LED. Wenn auch der Motor ang€6chlos-
sen ist, ist eln Wanton zu hör€n. (D€r Alarm wid niclrt €rtönen,
wenn die Fail Safe Funklion am S€nd€r eingoschalt€t ist.)
aB€achten Sie bitte, dass Teile wie der EFR, Moto[ Akku und
[hhte durch di6 s€hr hohe Stromsüirke Stößtrählung erzeug€n.
Das Anordnen von Empfänger und Anlenne in der Nähe solcher
Bauteib k€nn zu lnterferbnz mit dem V€dust der Steueöarkeit
führen. Empl:inger und Antenne dürfen den EFR nicht berühen. Die
Antenne darf nicm quer über Xabel des EFR vedaufen. Ein Karbon-
oatr lLiddEsab lalt *r{* ffisE'| ibstesl

(Fohl€Brch€) *Ett6 Si6 lhßn FahrlEgl€r zur R€p€ratur €inschicken. Frifen Sü€ hn €.n€d an Härld ullto.lst€ll€rld€i Oiagr.rnms.

*t)as Mod€llbdogt sjch nicht auch t ei dng€5c+l€lten€m E npfängd. a Aefiede ist nichl veöunden oder nicht aufgeladen.

*Das Modell bevr€gt sich nidt, tlos blinken und der Aam dlört O tb d€loübtr äytrSk€rttil t€h Sruui.lLb€rprül€n Sie den Sendssdrdba dio ltrthdlng iedttl
d€n d*füirdsl ättlder ud dsn @ilg€( (b Fqudrband oder die Sc'de#npläW-Padrg.

*Die LEO g6ht an, aber das Modell bevr€gt sich nicht aoi6 Motorer*abd sind nicht ve.bunden oder der Motor ist defect Übelpll]ten
Si€ die Moton e.bindurE oder ersdnen Sie g€geben€rfalls cbn Molor

*Das Mod€ll sloppl nicht mit den Gashebel in n€ut'äl€r Position.

*Oas Modoll bewegt sich enlgeg€nge€€tzt zum S€ndersignal.
*De LED getn nicht aus, wsnn d€r Gashebel auf \rollgas steht

aPrcblerne ftit de.t SdxterEjrtstdltrEd| od€r dk=e wudeo n&h dem Setup
verfudert. Wred€rfiol€o Ste cle G.tttd*ddftEe.t. \tr*detn sie die S€nder€-
installung€n l*tn rdern de Gnndeh.retuE wlzogsr itt

*Das Mod€llfähnnicht Rä'ch,värts.
awi€deftolen Sb db G.uld€hdel(rtgett trd i'b€tFülgl Sie ob die
Ribkwätsftt*tirl aHpddr.fd üutla

lDe. el*tübche Fahllesler sciralt€t sich aüs und die tID lsdneri aul. aurterspannüEss.ruts i5t diukt L*.l Sb d6 B€üttb arl.

aus und db aÜbe6tomö.gsrrr! d t*rt Sc&r $ !ft d. RC E$dl tÄ ribEgüfun ge n&h

Kürsdiü*n odrtlobttd*lud bdd.ll $ü ffitr bn!ffiillll d. Rrc E$dteiqt

--.- * *,U
sdr von s€lb6t wi€rl€r €ißcfialten. Solhe djes öffer vo*ommen üb;piüfun Slie die U €rset-

ll arla ds Kühlunq des elehrcnischen Fahü€oleß und den Leichlaul dä Antieb6stranges

*D€r elektronische Fahrt€gler schaltet sich
LED blinken schnell.

toe. dekto.isdte Fah.lttgl€. scrtdet sitt
f.ED ffi.it !T..ß

*\bnrrode.r Sib nbnals elektsor sclE Barneib, die d€n Stromffuss
b€€inEuniF! wie eiüa €iE Schottky-Dode. Sb verursachen b€i
Rückvrärtsidrt aiE Stürrlpofr€ ürd z€rstü€n d€n Fahn€gler.
Entf€rrld ge * soldEl T€fq bb !i.t bgnib .*€€öan dnd.
*Trennen !i- €rEd d€3 Etut*\rdgdrgs db Ve.tindung zum Motor
XT€dri!.aE tür ldrrtr oart \ffi.üüol'rd obbd6ri wdthn.

Der Tamiya TEU-i06BK i8t mit zavoi SicheöeiMmktioien
ausgestattet
Überhitzung$chuE : Falls der EFR sich irtolg€ lang€. Elnsatz_
dauer zu überhilzen beginnt, wird die Stornzufuhr afi- Motor
gedFsselt, u/odurch das Auto langs€m€r wid. Dale.t di. tktlit_
zung an, wird di€ S'Lomzufuhr zum Motor untsb.odleo urd damit
ein6 B€schädigung verhindert. Nach dern Abkähbo g€t d€r Ub€.fiit-
zungsschuts automatisch in die AusgarEEstdlung.

Sicherung geggn 2u starken Staom : Tritt am Molor 6an

KurzschluB auf, wird die Stomzuftlhr zum Motor auto.natisch
unterbrochen. Oo Sichetung geg€n Uberspannung g€H nitrt \tori
selbst in di€ Ausgang$tellung zu.ück Wenn das Auto wi€der
funktionie.t. sind Send€r und Empftlng€r n€u zu slanen.
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